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1 Ausgangssl'luallon 

1 - 1 Vorhaben 

Dos Sfoofliche Bauamt Passau plant noch /73/ den höhenfreien Ausbau der heuie un— 
signolisierfen und unfallfröchfigen Einmündung der Sfoofss?roße St 2132 in die Bundes— 

straße B 12 im Bereich Ort bei Freyung. Vorgesehen ist eine Einfiefung der B 12 cm Kreu- 
zungspunkf um co. 3.5 Meter und der Neubau eines modifizierten ovolförrnigen Kreisver— 
kehrs in einer zweifen Ebene über der B 12. über den alle Verknüpfungen rnit der Sf 21 32 
und dern langfristig, nördlich der B 12 geplonfen Gewerbegeblei der Siodf Freyung er- 

folgen. Die beidseitig verlaufenden Anschlussrarnpen liegen hingegen lauf /66/ feilwei— 

se efwos höher, als die heutige B 1 2. 

Bei dieser Lösung kann der Gerodeousverkehr den Knotenpunkt ungehindert passieren, 
wos zu einer deu chen Verbesserung der Leis?ungsföhigkeih der Verkehrssicherheif und 
der Verkehrsqucli'töt führen wird. Der 700 m lange Ausbcucxbschnifl beginnt bel Bou—krn 
1 +950 und endet bel Bcu-I<rn 24-650. Der derzeit vorhandene und auch planfesfgeste!lfe 
Lärmschuizwoll im Südasien des Knofenpunkfes mi? einer Höhe von 2 3 Metern Über der 
Grodienfe der bestehenden B 12 soll noch Vorgabe des Verkehrscznlogenplaners durch 
eine Lörmschufzwcznd so erseizf werden, dass mindes?ens ein gleichwertiger Lörmschu+z 

gewöhrleisfef is? ‚ 

Ziel dieser Baumaßnahme isf eine Verbesserung der verkehrlichen Si1uofion om Knoten- 
punkt, nachdem die Unfallh'o'ufung +rofz einer deutlichen Geschwindigkeifsbegrenzung 
auf 60 km/h auf der B 12 in den leizfen Jahren nich? gemindert werden konnte und der 
Kno‘tenpunkf noch wie vor einen Unfallschwerpunkf darstellt (vgl. Abbildung 1 ). 
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Abbildung l: Übersichfslcgeplan mit Kennzeichnung der Ausbeustrecke /73/ 
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1.2 Ortslage und Nachbarschaft 

Der Knotenpunkt B 12 / Sf 2132 liegt irn Wesfen des Ortsteiles Ort bei Freyung. Während 
die Sf 2132 aus Richtung Freyung kommend durch dla Wohnbebauung von Orf verläuft. 
führ'l' die B 12 außerorts nördlich on Ort vorbeL Am Beginn und om Ende der Ausbousire— 
cke schließen sich Woldflöchen on die B 12 on. wohingegen in der Miffe londwirtschoft— 
lich genutzte Flächen und einzelne bebou'fe Grundstücke (Mc Donold's, Umsponnwerk) 
ongrenzen (vgl. Abbildung 2). 

Luftbild m" Darstellung des Un?ersuchungsbereichs Abbildung 2: 

1 .3 Bauplanungsrechfllche Situation 

Der Mc Donold's. der co. ‘l 50 m wesflich des Knoienpunkfes südlich der B 12 ansässig ist, 
liegt im Geltungsbereich des Vorhaben— und Erschließungsplcns "Mc Donold's" der Stadt 
Freyung [65], der das Befriebsgelönde als Gewerbegebiet noch 5 8 BOUNVO cusweisf 
(vgl. Abbildung 3) . 

Für den Ortsfeil Ort ist gemäß /69/ hingegen kein rechtskräftiger Bebauungsplan vorhan- 
den, der die Gebiefseinsfufung der hier befindlichen Nutzungen verbindlich regeln wür- 
de. Der Flöchennu'l'zungsplon der Stadt Freyung /68/ sfellf den westlichen Teilbereich als 
Dorfgebiet (MD) dor. wohingegen einzelne Grundstücke irn Südosten in mehr als 250 rn 
Entfernung von der Einmündung der Staatsstraße in die B 12 als allgemeines Wohnge— 
biet (WA) eingetragen sind. Dos Umsponnwerk irn Norden des Knotenpunkfes zeigt der 
Flöchennu?zungsplon enfsprechend der iotsöchlichen Nu?zung (vgl. Abbildung 4). 
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Abbildung 3: Auszug aus dern Vorhoben— und Erschließungsplan "Mc Donold's" [65] 

Abbildung 41 Auszug ous dem Flächennutzungsplon der Stcd? Freyung /68/ 
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2 Aufgabenstellung 

Der irn Bereich Ort bei Freyung geplorne Ausbau der Bundesstraße B 12 und der höhen- 
freie Umbau des Knotenpunkfes B 12 / Sf 2132 ist gemäß den Vorgaben der Straßenver— 
kehrslörrnschufzverordnung (1 6. BImSchV [!?/) ots erheblicher boulicher Eingriff in einen 
öffenflichen Verkehrsweg zu wenen. Ziel der Begutachfung isf es daher, die in diesem 
Zusammenhang entstehenden Verkehrslörrnbeurfeilungspegel im Sinne der 1 6. BImSchV 
zu prognostizieren und gegebenenfalls die für eine Einholiung der jeweils geltenden Im- 
missionsgrenzwerte der 16. BImSchV nofwendigen aktiven Schollschufzmoßnohmen zu 
entwickeln und vorzuschlagen . 
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3 Anforderungen on den Schallschutz 

3.1 Lärmschutz beim Neubau und der wesentlichen Änderung von 
Straßen 

Beim Bau oder der wesentlichen Änderung öffenflicher Straßen Ist gemäß 5 41 BImSChG 
sicherzusfelleh‚ dass durch diese keine schädlichen Umwel1einwirkungen durch Ver— 

Kehrsgeröusche hervorgerufen werden können, die gemäß dern Stand der Technik ver— 
meidbczr sind. 

Der To'besfond der wesentlichen Änderung ist im Sinne des ä 1 Abs. 1 der Verkehrslörm- 

schutzverordnung erfüllf, wenn 

1 . entweder eine Straße urn elnen oder mehrere durchgehende Fahrsfrelfen für den 
Krcfffohrzeugverkehr baulich erweiferf Wird, 

2. oder durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dern 
zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslörms um mlndesfens 3 dB(A) 
oder (auf mindesfens 70 dB(A) am Tage oder mindestens 60 dB(A) in der Nach! er- 
höhf wird, 

3. oder der Beurteilungspegel des von dern zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden 
Verkehrslörms von mlndesiens 70 dB(A) am Tage oder 60 dB(A) in der Nach! durch 
einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht wird. 

Der Ausbau der B 12 mi? einer deuflichen Veränderung der Höhenlage und der Umbau 
des Knotenpunktes B 12 / S? 2132 zu einem kreuzungs— und höhenfreien Kreisverkehr stel— 
len lauf /52/ einen erheblichen baullchen Elr-grlff und keinen Neubau einer öffenflichen 
Verkehrsfläche irn Sinne der 1 6. BImSchV dor. 

Gemäß 5 2 Abs. 1 dieser Verordnung is? bei dern Bau oder der wesenflichen Änderung 
einer Straße der Schutz der Nochborschof? vor schädlichen Umwelfeinwirkungen durch 

Verkehrsgeröusche dann sichergesfellt. wenn die Beufleilungspegel die folgenden nut— 
zungsobhöngigen lmmissionsgrenzwerte (IGW) nicht überschreiten: 

Immissionsgrenzwefle der 16. BImSchV [dB(A)] 
Bezugszelfraum WA MI/MD GE 

Tcgzeif (6:00 bis 22200 Uhr) 59 64 69 

Ncchizeif (22:00 bis 6100 Uhr) 49 54 59 

Ein Anspruch der Nachbarschaft auf aktiven und/oder passiven Lärmschutz besteht 
prinzipiell nur dann, wenn die genannten Immissionsgrenzwerte überschrifl’en werden. 
Dabei ist die Erhöhung des Beurfeilungspegels nur von Bedeufung, wenn sie auf den er— 
heblichen baulichen Eingriff zurückzuführen ist; dos heißt, der Einfluss der allgemeinen 
Verkehrsenfwicklung, für die der bauliche Eingriff nicht ursächlich ist, ist zu neufralisieren. 

Ähnliches gilf für die Erhöhung des Verkehrs auf einer Straße, die durch den Neubau 
oder die wesenfliche Änderung anderer Straßen verursacht wird. ohne dass jedoch die— 
se Si“roße verändert wird ("Douerumleifung"). Hier entsieht auch durch die Überschrei- 
tung der Immissionsgrenzwerfe der 16. BImSchV kein Anspruch auf Schc|lschutzrnczßnch- 
men noch der 24. BImSchV. 
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An besiehenden Verkehrswegen (in der Regel nur on Bundesfernsfroßen) besteht unter 
bestimmten Bedingungen ein Anspruch auf Erstcflung von Aufwendungen für Scholl— 

schufzmoßnohr'nen, wenn die folgenden Grenzwerte für die Auslösung einer Lörmsonie- 
rung Überschriften werden, die z.B. in der Publikation "Urnweltwissen Lörr‘n — Straße und 
Schiene" des Bayerischen Landesamies für Umwelt /64/ angegeben sind und die rnit ln— 
I<rofftrefen des Bundeshausholfs 2010 urn 3 dB(A) abgesenkt wurden: 

Auslösewer'e für die l.örmsanlerung an Bundesfernsfraßen [dB(A)] 
Bezugszeliraum WA Ml/MD GE 
Togzeii (6:00 bis 22:00 Uhr) 67 69 72 

Nochfzeif (22:00 bis 6200 Uhr) 57 59 62 

Diese Scnierungsgrenzwerte markieren den Beginn des gesundheifsgeföhrdenden Be- 
reiches. der gleichzeitig die Grenze der enteignungsrechflichen Zumufborkeifsschwelle 
aneig'l’, Sie genen "als eine Ari allgenzc-iner Slandcu'tl zur Beslinunung der eu[eignungsrechtli- 
chen Zunnnl;arkeitsgrenzc", d.h. oberhalb dieser Grenze isf dos Grundrecht auf körperli- 
che Unversehrthei‘t verle1zt bzw. dos Recht auf Nufzung von Eigentum dorf nur gegen 
Enfschödigung eingeschränkt werden. 

3.2 Definition des zu überprüfenden Lärmschuizberelchs 

Der Lärmschufzbereich wird in Anlehnung on die Richtlinien für den Verkehrslörrnschufz 
an Bundesfernsfroßen /52/ auf die Geblefe ausgedehnt. auf die der vorn Verkehr irn 
Bauabschnitt ausgehende Lärm ausstrohlf. Bei der Prüfung sind die folgenden Fälle zu 
beachten: 

”| 

. Fall l: Immissionsorfe innerhalb des Bouobschnifts 

Bei der Ermittlung des Beurteilungspegels wird die volle Verkehrssfürke (Verkehrsbelo- 
stung des Bouobschniffes und des sich anschließenden, boulich nicht veränderten Be— 
reichs) zugrunde gelegt. 

2. Fall 2: lmrnissionsorte außerhalb des Boucbschnltfs 

ist nur die Verkehrsbelcstung innerhalb des Bei der Ermittlung des Beurteilungspegels 

boulich Bouobschniffs maßgeblich. Die Verkehrsbelosfung des sich anschließenden. 
nicht geänderten Bereichs der vorhandenen Sfraße Is? außer Achf zu lassen, dos heißt 
mif Null anzusetzen. 

3. Fall 3: Dimensionierung der Lörrnschufzmoßnczhmen 

Für die Dimensionierung der Lörrnschufzrnoßnchrnen sind wieder beide Abschnitte mit 
ihrer vollen Verkehrssförke zu berücksichtigen. 

i"l(>lßH' l+:<J2-ravw»r‚n / .s‘790 „1 nm rnoc.„ v<u„ 7M.U(a :a() v 
ff Sena— &s vor. 541



.„vk: 
i 

‚Aw‚/ i£1«’-r :wi °\‚!: 

3.3 Maßgebliche lmmissionsori'e und deren Schufzbedürfl'lgkel'l 

Moßgebliche Immissionsofle irn Sinne von Anlage 1 zu 5 3 der 16. BImSchV liegen 

o "vor Gebäuden in Höhe der Geschojidecke (0,2 nr fiber der Fensteroberkanlc) (lex zu schüt- 

zenden Raulnes
" 

oder 

o "bei Au_/fertvvohnbereichen in 2 rn über der Mille der als Alqßernv0hnbcqt)ich genutzten Flä— 

che.
" 

Als schutzbedürfflg benennt die DIN 4109 /13/ vor allem Aufenthaltsröur‘ne wie Wohn— 
räume einschließlich Wohndielen. Schlafröurne. Unferrich‘l'sröurne sowie Büroräume. Als 
nicht schufzbedürffig werden Üblicherweise Küchen. Bäder. Absfellröume und Treppen- 
höuser angesehen. weil diese Räume nich? zum dauerhaften Aufenfholt von Menschen 
vorgesehen sind. 

lm vorliegenden Fall sind die folgenden schutzbedürffigen Nutzungen als maßgebliche 
lmmissionsorfe (IO) zu betrachten (vgl. Abbildung 5 und Abbildung 6): 

....... Wohnhaus "Ort 32", Wesffossode OG. Fl.Nr. 3, hu -—- 656,2 rn ü, NN‘ 
IO 2: .Wohnhous "Orr 34". Nordfossode EG, Fl.Nr. 43, hu — 658,3 m Ü. NN 
IO 3: ‚Wohnhaus "Ort 36", Nordfczsscde EG. FLNr. 44. hu -—— 658.2 m ü. NN 

.Mc Donold's "Ort 38". Terrasse, Fl.Nr. 51 . h. — 659,0 m ü. NN 

Abbildung 5: Lageplan rnit Einfro„un der maßgeblichen lmmissionsofle 

1 Die Höhe der lmrnissionsorle (hu) wird ous den Erkenntnissen der Ortseinslchi /71/ konservativ abgeschätzt. 
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Weil kein rechfskröffiger Bebauungsplan existiert, der die Zuordnung der lmrnissionsor1e 
IO ‘l bls lo 3 zu einem Gebiet regeln würde. erfolgt die Einstufung ihrer Schufzbedürftig- 
keit vor schädlichen Umwelfeinwirkungen durch Verkehrsgeröusche konform zur Dorsfel— 
lung irn Flöchennufzungsplon der Stadt Freyung (vgl. Abbildung 4 in Kapitel 1 .3) als Dorf- 

gebief (MD) . 

Die Schufzbedürffigkeit des lmrnlssionsortes IO 4 wird - wie in 5 2 Abs. 2 der 16. BImSchV 
gefordert - entsprechend den Fesfsefzungen im Vorhoben- und Erschließungsplon "Mc 

s der Stadt Freyung ols Gewerbegebiet (GE) vorgenommen, wobei der Immissi- Donald' " 

onsort IO 40 (Terrasse vor der Nordfcssode) nur fogsüber schufzbedürfflg is‘}. 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die bouplonungsrech'lliche Situati— 
on sowie die Einstufung der Schufzbedürfl'igkeif der Immissionsorte: 

Oberste!“ über die Elnsfulung der Schutzbedülfllgke" der lmmlsslonsorte 

. IGW IO Bebauungsplan Flüchennuizungsplun Elnsfuiung 
T°g , Nach, 

IO l — Dorfgebief Dorfgebief 64 / 54 

IO 2 — Dorfgebiet Dorfgebiet 64 l 54 

IO 3 — Dorfgeblei Dorfgebief 64 / 54 

IO 4 Mc Donald‘s Gewerbegeblef Gewerbegebiet 69 I 59 

IGW: Immissionsgrenzwer' der 16. BImSchV [dB(A)] 
IO 'I Wohnhaus "Ort 32". Weslfossade OG. Fl.Nr. 3 

IO 2 Wohnhaus "Ort 34". Nordfassode EG. Fl.Nr. 43 
IO 3 Wohnhaus "Ort 36", Nordfassode EG, FI.Nr. 44 
IO 4a .Mc Donald's "Ort 38". Terrasse. FI.Nr. 51 
IO 4b: ...Mc Donold's "On 38". Nordfosscde EG. Fl.Nr. 51 

Abbildung 6: Mc Donold's "Or? 38" (hier: IO 4) 
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4 Emissionsprognose 

4.1 Berechnungsregelwerk 

Die Emissionsberechnungen werden nach den Regularien der "Richflinien für den Lärm- 
schufz on Sfrcßen — RLS—90" /”l 5/ vorgenommen. 

4.2 Relevante Schallquellen 

Um zu überprüfen. ob bzw. in welchen Sfrczßenobschnlhen durch dos Vorhaben der To1'— 
bestand einer wesenflichen Änderung im Sinne des 5 1 Abso‘tz ‘I der 16. BImSchV erfüllf 

wird, sind die Verkehrslörrn—Beurteilungspegel sowohl für die Bestondssituafion als euch 
die Plonungssituofion noch Durchführung der geplanten Umbaurnaßnohmen zu ermif— 
fein. ln Abbildung 7 und Abbildung 8 ist der Verlauf der einzelnen relevanten Straßen— 
obschniffe in den beiden Vcrianfen dargestellt. 

" 

LLL\ 
«». 

Abbildung 7: Straßenverlauf in der Bes?andssifuofion (ohne Durchl'ührung der Baumaßnahmen)

% 
.-„sm... 

Abbildung 8: Straßenverlauf in der Plonungssituafion (noch Durchführung der Baumaßnahmen) 
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4.3 Verkehrsbelasfungen 

Als Grundlage für die Berechnungen werden diejenigen Verkehrsbelosfungen herange- 
zogen, die in der Verkehrsunfersuchung "B 12 / Sf 2132 bei Freyung-Or'" des Prof. Dr.—lng. 
Kurzok vorn 04.04.20] 7 /70/ wie folgt für dos Prognosejohr 203 angegeben sind: 

., 

..- C.;!) 

Goa: 2.600 
K_‘zld 

5v-Arueir. 4 /-4 

m‘= 150: 
p.— 

..„_„ 25: p.. 

Abbildung 9: Verkehrsbelostungen ln der Planungssifuofion im Prognosejchr 2030 /70/ 

Weil der Ausbau der B 12 bzw. der höhenfreie Umbau des Knotenpunkfes B 12 / Sf 2132 
keine Zu— oder Abnahme des Verkehrsczufkommens irn Vergleich zur bestehenden Situa— 
tion bewirkt. sondern alleine einer Verbesserung der verkehrlichen Sifuction om Knoten— 
punkt dient, werden die in Abbildung 9 für die B 12 und die Sf 2132 angegebenen Ver- 
kehrsbelosfungen euch in der Bes1‘ondssifuczfion in Ansatz gebracht: 

Verkehrsbelas'urlgen ln der Bestandsslfuoflon (Pfognosejahr 2030)
| 

B 12 wesflich der S! 2132 DYV M p 
Tcgzeif (6:00 bls 22:00 Uhr) 

‚| 0.600 
615 l 1 ‚O | 

Nochfzeli (22:00 bis 6:00 Uhr) 95 18.0 

B 12 ösillch der Si 2132 DTV M 
Tagzeli (6:00 bls 22:00 Uhr) 

1 
.| ‚300 

655 10,5 

Ncchfzeit (22:00 bis 6:00 Uhr) IOO 1 7.0 
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S} 21 32 DTV M p 

Togzeif (6:00 bis 22200 Uhr) 
8 700 

505 5,0 

Ncch1zeit (22:00 bis 6200 Uhr) 
' 

80,0 6,0 

DT .durchschniflliche tägliche Verkehrss‘lörke [Kfz/24 h] 

M:„ .maßgebende stündliche Verkehrss1örke [Kfz/h] 
p: ...................... maßgebender Lkw—Anteil [%] 

4.4 Straßens'l'elgungen 

Die für die Si 2132 und die Anschlussrornpen abschniflsweise noiwendigen Steigungszu- 
schlöge Ds.„ werden nich? generell angegeben, sondern in Abhängigkeit von der jewei— 
ligen Straßenlöngsneigung ermittelt und direkt in die Berechnungen integriert. 

4.5 Zulässige Höchstgeschwlndlgkelten 

Auf der B 12 wird sowohl in der Bestonds— als auch in der Plonungssituofion eine zulässi- 
ge Geschwindigkelf von 100 km/h ongesefzf. Auf den Anschlussrornpen wird die zulässi— 
ge Geschwindigkeit nach /72/ stufenweise von 100 km/h auf 30 km/h reduziefl bzw. er— 

höht. Nachdem zum Zeitpunkt der Begutachtung jedoch nich1 bekannt ist. wo genau 
die Verkehrsschilder oufgestell‘l werden, wird auf den Rampen durchgehend eine Ge- 
schwindigkei‘t von 80 km/h in Anscrlz gebracht. Innerhalb des Kreisverkehrs soll noch /72/ 
von 50 km/h ausgegangen werden. Auf der Sf 2132 sind gemäß den Erkenninissen der 
Onseinsich? /71 / 50 km/h zulässig? 

4.6 Emlsslonsdafen 

Emlsslonskennwede noch den RLS—9O für die Bestandssl'uu'lon 

Tagzeli (6:00 bls 22:00 Uhr) 
7 fl ‚_ ‚_ „ 7 M p Vx-u Dsno Lm = 

"l. 812 Westlich 51 2132 615 1 I.O 100 0,0 67,9 

2. B 1 2 Ösflich Sf 2 1 32 655 'l 0.5 'l 00 0,0 68.‘ 

3. Sfoo?ssfrcße Sf 21 32 505 5.0 50 0.0 61 ‚O 

Nochmel' (22:00 bls 6:00 Uhr) M p q u| Dsno Lu. E 

'l 

. 812 westlich Sf 2132 95 18.0 100 0,0 61.0 

2. 812 Ösflich Sf 2132 100 17,0 100 0,0 61,0 

3. Staatsstraße SI 2132 80 6,0 50 0.0 53.4 

M: moßgebende sfündliche Verkehrssförke [Kfz/h] 
p: moßgebender Lkw—Anieil [%] 

2 DOS Offsschild VOI'\ Off sieh. cc. 60 m vor der Einmündung der Si 2132 in dia B 12. sodass Gu' diesem kur1en 
Teilstück grundsätzlich 100 km/h zulässig sind. Weil ir\ der Praxis jedoch nich? mi1 100 km/h auf die Kreuzung res— 

pektive von der B 12 abgebogen und auf das Ortsschild zugelohren wird. wird cu! der SO 2132 durchgehend 
eine Geschwindigkeil Von 50 km/h in Anso|z gebroch'. 
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i‘.r‚n’:xe iklfll\j lx’)gy;erxh l‚Jy\ 

v‚m: zulässige Höchstgeschwlndigkel? für Pkw (Lkw werden 'cufornoflsch' behandelt) [km/h] 
Dsuo Korrekfur für unferschiedliche Sfrcßenoberflöchen [dB(A)] 

Lm_ez Ernissionspegel [dB(A)] 

Emlsslonskennwerle nach den RLS—9O für die Planunqsxl'uoflon 

Ta ze" (6:00 bls 22:00 Uhr) M p q u| Dswo Lm e 

1. 812Wesl’lich 51 2132 615 11,0 100 00 67.9 

2. B 'I 2 Mitte 380 1 5,0 100 0.0 66,5 

3. B ‘l 2 Ösflich Sf 2 1 32 655 1 0.5 1 OO 0.0 68 1 

4. Siootsslrcße SI 2132 505 5 0 50 0,0 61 0 
5. Rampe Nordwesten l 15 5 0 80 0,0 57.8 

6. Rampe Südwes'en 'l 20 5.0 80 0 0 58,0 

7. Rampe Südos'eh 1 25 6.0 80 0.0 58 6 

8. Rampe Nordosten 1 50 4.0 80 0 0 58 6 

9. As. Gewerbegebiet 50 8,0 50 0.0 52,1 

10. Kreisverkehr Rampe NO — Ast GE (”l) 280 5.0 50 0.0 58.4 
'l 

1 . Kreisverkehr Rampe SO - Rampe NO (2) 130 6.0 50 0.0 55.5 

1 2. Kreisverkehr Sf 21 32 - Rampe SO (3) 255 6.0 50 0.0 58.4 

1 3. Kreisverkehr Rampe SW — Si 2\32 (4) 285 5.0 50 0.0 58.5 

14. Kreisverkehr Rampe NW - Rampe SW (S) 165 4 0 50 0.0 55.6 

15. Kreisverkehr Ast GE — Rampe NW (6) 280 5.0 50 0,0 58,4 

Noch?zel' (22:00 bls 6:00 Uhr) M ' 

p V.u| Dsno Lan 5 

'I. 812 Wes'lich Sf 21 32 _95 
. 

'I 8,0 100 0.0 61 ‚O 

2. B] 2 Mille 50 28 0 100 0.0 59.4 

3. 312 Östlich Sl’ 2132 100 17.0 100 0,0 61.0 

4. S?ocztssiroße Sf 21 32 80 6.0 50 0.0 53 4 

54 Rampe Nordwesten 20 6,0 80 0.0 50.6 

6. Rampe Südwesten 25 6.0 80 0.0 5 'I ‚6 

7. Rampe Südosten 25 8.0 80 0.0 52.2 

8. Rampe Nordosfen 25 5.0 80 0.0 51*2 

9. Ast Gewerbegebiet 10 10.0 50 0.0 45 8 

10. Kreisverkehr Rampe NO - Ast GE (1 ) 40 6.0 50 0.0 50.4 

1 l . Kreisverkehr Rampe SO — Rampe NO (2) 15 8,0 50 0.0 46.9 

1 2. Kreisverkehr Sf 21 32 - Rampe SO (3) 40 8.0 50 0,0 51 ‚l 

1 3. Kreisverkehr Rampe SW - Sf 21 32 (4) 45 6.0 50 0 0 SO,? 

14. Kreisverkehr Rampe NW - Rampe SW (S) 20 4.0 50 0 0 46,5 

15. Kreisverkehr Ast GE - Rampe NW (é) 40 6,0 50 0.0 50,4 

M: moßgebende s'ündllche Verkehrsstürke [Kfz/h] 
p: maßgebender Lkw-Anfeil [%] 
Van: zulässige Höchstgeschwlndlgkeif für Pkw (Lkw werden "automatisch“ behandelt) [km/h] 
Dsno: Korrektur für unterschiedliche Straßenober'lächen [dB(A)] 

Lm.5: Emissionspegel [dB(A)] 
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Abbildung 10: Lageplan mi? Bezeichnung der relevanien Sfroßenobschnifle (Planungssiiuafion) 

Abbildvng 'I 'l 

: Visualisierung der Knotenpunktes B 12 / St 2132 noch Realisierung des Umbaus 
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5 Immissionsprognose 

5. ‘I Vorgehensweise 

Die Schollousbreifungsberechnungen werden rnit dern Programm "IMMI" der Firma "Wöl— 
fel Messsysfenne Sof1'ware GmbH" (Version 201 6 [413] vorn 13.10‚2016) noch den Berech— 
nungsvorgoben der "Richtlinien für den Lörmschu'fz an Straßen —— RLS—90" durchgeführt. 

Der Gelöndeverlouf irn Untersuchungsbereich wird rnit Hilfe des vorliegenden Gelände— 
rnodells /67/ vollständig digi1'ol nochgebildef und dient der richflinienkonforrnen Be- 
rechnung der auf den Schallousbreitungswegen ouffrefenden Pegelminderungseffekfe. 
Der Höhenverlouf der B 12, der Sf 2132, der Anschlussrompen sowie des Kreisverkehrs in 
der Plonungssifuofion wird enfsprechend /73/ nochgebildef. 

5.2 Abschirmung und Reflexion 

Neben den Beugungskonfen, die aus dern Gelöndernodell resultieren, fungieren one 
bestehenden Houpf— Und Nebengebäude im Unfersuchungsbereich ols pegelmindern— 
de Einzelschallschlrrne. Deren Ortslage und Höhenenfwicklung stammen aus einem di— 
gl+olen Gebüudemodell des Bayerischen Londesarnfs für Digitalisierung. Breitband und 
Vermessung /67/. 

ln der Bestandsslfuollon wird insbesondere die Hindernlswirkung des Erdwczlls irn Südos— 
ten des Kno1enpunktes B l2/Sf 2132 berücksichtigt. dessen Länge und Höhe ous /67/ re— 
sultiert (vgl. Abbildung 12). 

Der bestehende Wall soll noch Umbau des Knofenpunkfes durch eine Lörmschufzwond 
ersetzt werden. lm Vorfeld der Begutachfung durchgeführte Lörmprognoseberechnun— 
gen hoben gezeigt. dass die beim Neubau und der wesentlichen Änderung von öffent- 
lichen Sfroßen geltenden Schollschu?zonforderungen durch die geplante Errichtung ei— 
ner 130 rn langen Und 1.8 rn hohen Lärmschuizwond eingehalten werden. Deshalb wird 
in der Planungssltuoflon die Abschlrrnwirkung dieser. in Abbildung 13 blau dorgesfell'l'en 
aktiven Schollschufzmoßnahme berücksichiigt 

An Boukörpern auftretende Immissionspegelerhöhungen durch Reflexionen erster Ord- 
nung werden über eine vorsichfige Schö+zung der Absorptionsverlusie von 1 dB(A) be— 

rücksichtigt wie sie on glatten unsfrukfurierten Flächen zu erworfen sind. 
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Abbildung 13: Lageplan rni1 Kennzeichnung der geplanten Lörrnschufzwond (blau) 
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5.3 Berechnungsergebnlsse 

Un1*er den in Kapitel 4 genannten Voroussefzungen lassen sich cn den innerhalb des 
Ausbouobschnifls gelegenen Immissionsorten (vgl. Kapitel 3.3) die folgenden Beurtei- 
lungspegel für die Besfonds— und die Plonungssifuofion prognostizieren: 

Frognosflzlerie Beurfellungspegel L. [dB A 
Bezugszeflraurn To (6 bls 22 Uhr) Nacht (22 bls 6 Uhr) 
Immissionsofl I..nanaua l...nanun A L L:.neflanu L..rn=nunl A L 

Immissionsor? IO l 61 ‚4 60.9 —0.5 54.2 53.8 —0,6 

Immissionsor? IO 2 63 6 63, 1 —0.5 56. 1 55.6 —0.5 

lmmlsslonsort IO 3 61 ‚6 61 ‚6 0 54.3 54.2 —O.l 

lmrnlsslonsorf IO 40 68.6 67.0 —1 ‚6 — — —— 

Immissionsort IO 4b 66,9 65. 1 —1 ‚8 59.9 58.1 —1 ‚8 

Wesffcssode OG. FI.Nr. 3, h. = 656,2 m ü. NN IO 'I (MD)' .Wohnhous "Ort 32" 

IO 2 (MD Wohnhaus "Ort 34 Nordfossczde EG. Fl.Nr. 43, hl 658,3 m ü. NN 
IO 3 (MD _Wohnhous "Ort 36", Nordfossode EG, Fl.Nr. 44, hu = 658.2 m Ü. NN 
IO 40 (GE): ...... Mc Donold's "Ort 38". Terrasse. Fl.Nr. 51 . h. = 659,0 m (.). NN 
IO 4b (GE): ....Mc Donold's “Ort 38". Nordfossode EG. Fl.Nr. 51. h. = 659.6 m ü« NN 

Die Teilbei*röge der einzelnen Sfroßenobschnifle zu den ermittelten Beurteilungspegeln 
sind in Kapitel 8.1 aufgelistet. 

Einen flächendeckenden Überblick über die im Umfeld des Vorhabens prognostizierten 
Beurteilungspegel liefern die Lörmbelosi'ungskor‘l'en auf Plan 1 bis Plan 8 in Kapitel 8.2. 
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6 Schall'lechnische Beurteilung 

6.1 Prüfung des Tofbestandes der wesenflichen Änderung 

Durch den Ausbau der B 12 und den Umbau des Knofenpunkfes B 12 / Sf 21 32 zu einem 
höhenfreien Kreisverkehr in einer zweiten Ebene über der B 12, über den alle Verknüp- 
fungen mi1' der S1 2132 und dern langfristig, nördlich der B 12 geplanten Gewerbegebie? 
der Stod1' Freyung erfolgen. wird auf der Ausbausfrecke von Bou—km 1+950 bis Bou—krn 
2+650 in die bauliche Substanz und in die Funktion der vorhandenen Straßen eingegrif- 
fen. Die Maßnahmen zielen auf eine Steigerung der verkehrlichen Leistungsföhigkei? des 
Knotenpunkfes ob, sodass ein erheblicher bculicher Eingriff im Sinne der 16. BImSchV 
vorliegt. Die Überprüfung, ob durch diesen erheblichen baulichen Eingriff auch der Tof- 
besfond einer wesenflichen Änderung im Sinne von 5 'l Absciz ”| der 16. BImSchV erfüllt 
wird (vgl. Kapitel 3.1 ). erfolg? über die Beantwortung der Frege. ob 

— der Bevrfeilungspegel des von dern zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden 
Verkehrslörms um mlndeslens 3 dB(A) erhöht wird oder 

— der Beurieilungspegel des von dem zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden 
Verkehrslörms auf mindestens 70 dB(A) om Tage oder mindestens 60 dB(A) ln 
der Nacht erhöht wird oder 

— der Beurteilungspegel des von dern zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden 
Verkehrslörrns von mlndestens 70 dB(A) am Tage oder 60 dB(A) In der Nach! 
durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht wird. 

Enf$prechend Anlcxge 'l ZU den RLS—9O sind "die Ges(lnrIbelH'Ieilungs])egel („(/' ganze (IB(A) 

(„(/“zurunclen. lin Falle des ä I Abx. 2 Nr‚ 2 is! (navi die Differenz. clu_f:.uruntlen‚ 
" Dom" ergeben 

sich die folgenden Ergebnisse on den einzelnen schufzbedürftigen Nutzungen innerhalb 
des Ausbouobschnitfs: 

Toballorlsc he Ergebnisdorsfellung 

Tag (6 bls 22 Uhr) L.,rlommg A L Kr". 1 Kr". 3 Wes. Änderung 

Immissionsorf IO l 60,9 —1 nein nein nein 

lmr‘nissionsort IO 2 63,1 -1 nein nein nein 

Immissionsorf IO 3 61 ‚6 0 nein nein nein 

lmrnis nsort IO 40 67.0 -2 nein nein nein 

|mmissnonsort IO 4b 65,1 -2 nein nein nein 

Nach} (22 bls 6 Uhr) Lc.r5ammn A L Kr". ‘l Kr". 3 Wes. Änderung 

Immissionsorf IO 1 53,8 —‘l nein nein
‘ 

lmmisslonsorf IO 2 55,6 -\ nein nein 

Immissionsorf IO 3 54.2 0 nein nein 

Immissionsofl IO 4c —— —- f— —v —— —— 

lmrnissionsort IO 4b 58.1 —2 nein nein nein nein 

IO 1 (MD) .Wohnhcus "Orr 32", Wesffcssode OG. Fl.Nr. 3. hl = 656.2 m ü. NN 
IO 2 (MD) Wohnhaus "Ort 34”, Nordfcsscde EG. Fl.Nr. 43. hu = 658.3 rn 

' 

. NN 
IO 3 (MD) Wohnhaus "Ort 36", Nordfczssode EG. Fl.Nr. 44. hl = 658,2 rn ü. NN 

‚Mc Donold's "Orr 38", Terrasse. Fl.Nr. 51 , hl = 659.0 rn ü. NN 
‚Mc Donold's "Orr 38", Nordfosscde EG, Fl.Nr. 51 , hu 

= 659,6 rn ü. NN 
.Prognostizierfer Beurteilungspegel [dB(A)] 

‚Erhöhung des Beurteilvngspegels urn mindestens 3 dB(A) 

|O 40 (GE 
IO 4b (GET 
L:: 

Kriterium 
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Kriterium 2: ...... Erhöhung des Beufleilungspegels auf mindestens 70 dB(A) cm Tag oder auf minde— 
stens 60 dB(A) in der Noch? 

Kriterium 3: ..... Erhöhung des Beurteilungspegels von mindestens 70 dB(A) om Tag oder von min— 
desfens 60 dB(A) in der Noch? 

Die fobellorische Ergebnisdorsfellung zeigt dass cn keinem der maßgeblichen Immissi- 
onsorte der Tofbestcxnd einer wesentlichen Änderung erfüllt ist. do die für die Plonungssi— 
tuoflon (d.h. noch Durchführung der vorgesehenen Baumaßnahmen) prognostizier‘len 
Beurteilungspegel im Vergleich zur Sifucfion irn Bes?cnd weder urn mindestens 3 dB(A) 
(Kriterium "l), noch auf mindestens 70 dB(A) om Tage oder mindestens 60 dB(A) in der 
Nacht (Kriterium 2), noch von mindestens 70 dB(A) ann Tage oder mindestens 60 dB(A) 
in der Nacht weitergehend erhöht werden (Kriterium 3). 

Vielmehr is? cn den lmmissionsorfen IO 'I — IO 2 und IO 4 ®é’eine Abnahme der Ver- 
kehrslörmimmissionen festzusiellen, die aus einer Einfiefüng der B 12 als maßgeblicher 
Schollquelle om Kreuzungspunkf um co. 3.5 Meter resultiert. Am lmmlssionsofl IO 3 erge- 
ben sich keine relevant differierenden Beurfeilungspegel. Der Umbau des Knotenpunk- 
fes wird hier zu keiner spürbaren Veränderung der Verkehrsgeröusche führen. 

Diese Aussagen gelten für den Fall. dass der bestehende Wall im Südosten des Knoten- 
punkfes nach Realisierung des Vorhabens durch eine co. 130 m lange und 1 ‚8 rn hohe 
Lärmschutzwcnd ersefzt wird (vgl. Kapitel 5.2). Unter diesen Voroussefzungen frefen an 
keinem der maßgeblichen Immissionsorfe in der Planungssifuofion höhere Beurteilungs- 
pegel auf. als im Bestand. Auf dern Grundstück Fl.Nr. 3 (hier: lmrnissionsorf IO 1 "Ort 32") 

wird zudem der Freibereich geschützt. 

6.2 Zusammenfassung 

Zusammenfassend kenn konsfofiert werden. dass durch den Ausbau der Bundesstraße 
B 12 Im Bereich Ort bel Freyung von Bou—km l+950 bls Bou—l<m 2+650 un kelnem der 
maßgeblichen Immissionsorie der Tatbestand einer wesenlllchen Änderung erfüllt wird. 
Somit besteht auch kein Anspruch ouf Schollschufzrnoßnohrnen dern Grunde noch. 
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7 Zifierfe Unterlagen 

7.1 Literatur zum Lörmlmmlsslonsschul'z 

1 3. DIN 4109, Schollschufz irn Hochbau. Anforderungen und Nachweise, November 
1989 

15. Richtlinien für den Lärmschutz on Straßen, RLS—9O 

19. Sechzehnfe Verordnung zur Durchführung des Bundes—Irnmissionsschufzgesefzes 
(Verkehrslörrnschutzverordnung - ”l 6. BImSchV) vorn 1 2.06.‘ 990 

52. Richtlinien für den Verkehrslärrnschutz on Bundesferns‘froßen in der Boulosf des Bun— 
des — VLörrnSchR 97. “| 997 

64. Publikcfion "Umweltwissen Lärm — Straße und Schiene". Bayerisches Lcndesomf für 
Umwelt, Juli 201 4 

7.2 Projekispezlflsche Unterlagen 

65. Vorhoben- und Erschließungsplon "Mc Donold's" der S1'odt Freyung 

66‚ Informationen zum geplon'ten Ausbau der B 1 2 und zum Umbau des Knotenpunktes 
B 1 2 / Sf 21 32. E-Moi! vorn 30.01 .20‘I 7. Ingenieurbüro Wolf GmbH, Grafenau 

67‘ Digitales Gelönde— und Gebäudemodell für dos Untersuchungsgebief. Stand: 
03.03.20] 7, Bayerisches Landesamt für Digifcxlisierong. Breitband und Vermessung. 
München 

68. Auszug aus dern Flächennufzungsplon der Siodf Freyung. E—Moil vom 09.03.201 7. 
Ingenieurbüro Wolf GmbH. Grafenau 

69. Informationen zur bcuplonungsrechtlichen Sifuotion irn Unfersuchungsbereich. 
E—Moil vom 09.03.201 7, Ingenieurbüro Wolf GmbH, Grafenau 

70. "B 1 2 / St 2132 bei Freyung-Orf (Geplonfer Kreisverkehr in 2 Vorionfen)", Verkehrsun— 

fersuchung vorn 04.04.2017. Schuh 8. Co. GmbH, Germering (Verkehrsonolyse). Prof. 
Dn-lng. Kurzok. München (Verkehrsenfwicklung und Prognose) 

71 . Or?sfermin om 06.04.20] 7 in Ort, Freyung, Teilnehmer: Fr. Aigner (hoock forny ingeni— 
eure) 

72. lnformofionen zur zulässigen Geschwindigkeit E-Moil vom 18.05.20] 7. Ingenieurbüro 
Wolf GmbH, Grafenau 

73. "Ausbau der B 1 2: Anschluss der S‘? 2132 bei Ort in Freyung, Bcu—krn 'I +950 bis Bou—kr‘n 

2+650"‚ Lagepläne (Unterlage Nr. 5), Querschnifl'e (Unterlagen Nrn. 14.2—03 bis 14.2— 

05), Höhenplöne (Unterlagen Nrn. 6.1 — 6.10, 6.21), Vorobzug vom 02/03/04/05/201 7, 
Ingenieurbüro Wolf GmbH, Grafenau 

74. Absflrnmung der Länge und Höhe der Schollschutzwond im Südosten des Knoten— 
punkfes‚ Telefonat vom 01 .0$.201 7, Teilnehmer: Hr. Wolf (Ingenieurbüro Wolf GmbH), 
Fr. Aigner (hoock forny ingenieure) 
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8.1 Teilbeur‘lellungspegel der verschiedenen Straßenubschnifle 

8.1 .1 Variante "Bestand" 

101 1 Prognoua-Nullf-ll PNF mil W-ll Elnsl.llurlg: Low. dlr.kt. Elnflnbc 

x - 4612438.40 m y = 5409120,82 rn z = 656.20 m 
T-9 Nacht 

L r.l.A L r.A L (‚LA L r.A 

Ida [dB [dB [dB 

512 östlich St 2132 59.395 59.395 52.326 52.326 

Sl-.lsslrtßo St 2132 54.657 50.853 47.088 53.463 

B1 2 w.:lllch St 21 32 53.340 61 ‚392 46.373 54.238 

812 östlich SI 2132 30.101 61.396 23‚032 54.242 

Summe 61 ‚895 54.242 

lo: 1 Progno..—Nuufn | PNP min w. | Elusg.llung Lout. «non. Enngabo 

x = 4512429.90 m y _ 5409059‚53 m z = 858.30 rn 

Tag Nach: 

L T.|.A l. I'.A L f...“ L I'.A 

Ida [dB [GB [dB 

snaauamrafn s: 21 32 62,404 62.404 54.335 54.835 

312 oouleh su 2132 55.136 53.159 48,117 55.673 

312 westlich s: 2132 52.339 63.504 45.372 ss.oso 

912 o-uwh su 2132 43.38: 53.548 36.319 ss.1oe 

Summe 03.545 ss.1os 

los 1 Prognose-Nul f. l PNP ml! Wall Einstellung: Lam. direkt. Elngnbo 

x = 4612397.78 rn y - 5409049.93 m z — 658.20 m 
Nacht 

L r.A l. r.i.A L r.A 

Ida las Ida 

Staatsalraße St 21 32 59.553 59.553 51 .983 51 .983 

312 oslllch SI 2132 54.909 60.834 47.840 53.395 

B1 2 westlich SI 2132 53.586 61 .584 49.81 9 54.226 

B1 2 osmch su 21 32 42.485 81 .637 35.41 5 54.283 

Summe 81.637 54.263 

IOA. 1 Frognoto-Nul f. l PNF m" Wall Einst.llung: Lama älroklo Eing—ho 

x - 4612177.82 m y = 5409028.13 rn z - 559.00 m 
Tag Nach! 

l.. r.l.A L r.A L r‚l.A L r.A 

[dB [dB [dB [dB 

312 woslllch St 2132 68,502 $8.502 

512 östlich SI 2132 49.060 88.551 

Staatsstraße St 2132 43.976 88.566 

812 östlich St 2132 38,770 68.570 

Summe ea.s1o 

|OAb 1 pragno..-Nufllnni pNF m|n w-u E|n—Qe||ung: |..m- uirokq. Eingab- 

= 4512192.4a m y - 5409029‚1a m z _ 659.50 m 
Tag Neem 

|. r.i.A |. r.A |. r‚l.A L r.A 

Ida ma Ice Ida 

912 westlich s: 2132 88.73- 56.731 59,764 59.764 

912 Aaui=h sq 2132 49.605 66.315 42.535 59.846 
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Slaatsslraße St 2182 44.662 66.841 37.092 59.869 

512 östlich Si 21 32 39. 145 65.048 32.075 59.876 

Summe 66.848 59.816 

8.1 ‚2 Variante "Planung" 

IO1 3 Prognoco-Plnninll FFF mu W-nd Eln-lcllung: Letzte dlr.kto Eingabe 

x - 4512436.40 m y = 5409120.82 rn z = 655.20 m 
Tag Naeh! 

L r.l.A L r.A L r.i.A L I’.A 

168 [dB Ida [dB 

312 Mille 58.262 58.262 51.150 51.150 

Staatsstraße St 21 32 54.701 59.855 47. 172 52.6 1 1 

Rampe Nordost 50.793 60.387 43.404 53.104 

Rampe Südost 49.458 80.706 43.1 10 53.51 8 

BI 2 westlich SI 21 32 42.075 60.785 35.1 08 53.580 

Rampe Sudwasl 41,182 60.812 34.730 53.636 

Rampe Nordwest 39.1 54 80.642 31 .91 7 53.666 

KV Rampe SO — Rampe 37.588 80.862 28.961 53.880 

KV St 2132 - Rampe 8 38.978 80.880 29.685 53.698 

KV Rampe SW — St 213 36.824 60.897 29.240 53.71 3 

KV Rampe NW — Rampe 38.076 80.91 1 28.91 1 53.722 

KV Rampe NO — Am! GE 34.284 60.921 26.266 53.730 

KV Aal GE - Rampe NW 34.1 14 60.930 26.095 53.737 

B1 2 Östlich S! 21 32 31 .021 80.934 23.952 53.742 

KV Ast GE 30.018 60.938 23.671 53.746 

Summe 60.988 53.746 

I°2 3 Frognou.—Pllnfnll FFF mil w.nd Einstellung: Leute der-klc Elnß.bc 

x - 4812429.90 m y = 5409059.53 rn z = 858.30 rn 

T.g Nacht 

L P.I.A L r.A L r.l.A L r.A 

Ida [dB [dB [dB 

Slauleflll'aße St 2132 82.256 62.256 54.687 54.687 

312 Mine 52.517 82.694 45.404 55.171 

Rampe Norden! 46.617 52.800 39.228 55.280 

R.mpe Sudan! 46.317 62.897 39.968 55.408 

812 batlich Si 2132 45.159 62.965 36.090 55.485 

Rampe Sudwenl 40.482 62.994 34.029 55.51 7 

Rampe Nordwest 38.520 63.009 31.284 55.533 

KV St 2132 — Rampe S 38.052 63.023 30.781 55.548 

KV Rampe SW - $! 213 38.026 83.037 30.442 55.561 

KV Rampe SO - Rampe 36.907 53.047 28.282 55.569 

KV Rampe NW - Rampe 35.354 63.055 25.190 55,574 

KV Rampe NO — Ast GE 33.488 63.059 25.470 55.578 

KV Ast GE — Rampe NW 33.363 63.084 25.344 55.582 

KV Aal GE 29.969 63.066 23.842 55.585 

E12 westlich SI 2132 27.758 63.068 20.792 55.587 

Summe 83.088 55.581 
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E|n-l. lung: L.=n- direkt. Eing-b- los 3 Progno-Q-Pluntuu FFF ml: W-nd 

x = 4612397.7e m y - 5409049.93 m z - 655.20 m 
T.g N.Chl 

|. r.l.A |. r.A |. r.I.A L r.A 

los las Ida Ida 

s- .1ssuruße St 21 32 60.41 9 60.41 9 52.849 52.849 

512 Mmo 52.271 61.035 45.159 53.632 

Rampe suuoal 46.705 51 .155 40.360 53.736 

Rampe Nordost 46.259 61 333 35.551 53.876 

512 osulch st 2132 44.283 61.417 37.213 53.969 

Rampe Südwest 41 ‚432 51 .461 34.960 54.023 

KV sc 2132 - Rampe s 40.371 61 ‚494 33.050 54.058 

KV Rampe sw — st 213 40.276 61 .527 32.692 54.059 

Rampe Nordwest 39.454 61.554 32.217 54.118 

KV Rampe so - Rampe 38.325 61 .575 29.700 54.133 

KV Rampe NW — Rampe 37.535 61 ‚592 28.371 54.145 

912 westlich sn 2132 35.473 51.602 28.506 54.157 

KV Ast GE — Rampe NW 34.418 61 .61 1 25.399 54.184 

KV Rampe No—Am GE 34.149 51.618 26.131 54.171 

KV Am GE 29.043 81 521 22.895 54.174 

Summe 61 ‚521 54.1 74 

|04a 3 progno-c—Pl-nl | PPP min Wand Ein:tellungz Lama direkt. Eingnb. 

x - 4512177.82 m y - saosoza‚1a m z - ess.oo m 

Tag Neem 

|. r.|.A |. r.A L r.|.A L r.A 

ma /dB 105 ma 

312 Miu. 65.791 65.791 

Rampe sudwosl 57.256 66.362 

Rampe Nordwest 56.235 66.765 

B1 2 wosmch su 2132 52.490 68.924 

Staatsstraße s: 2132 43.936 66.946
‚ 

Rampe Nordosn 41 ‚ass 66.959 

Rampe Südost 4 1 ‚1 55 68.971 

512 uaun:h sc 2132 40.096 66.979 

KV Rampe NW — Rampe ae‚a:ss 65.984 

KV Aa: GE - Rampe NW 33.122 68.987 

KV Rampe sw - s: 213 35.692 se.aeo 

KV Rampe so - Rampe 35.434 56.994 

KV Rampe Mo - As: GE 34,252 65.995 

KV St 2132 - Rampe s 33.259 66.999 

KV Am GE 30.498 es‚sgs 

Summe ae.nsa 

loan 3 Prognos.-Plnnfnll PPF mu W.nd Elnno ung: Lean direkte Eing.ho 

x = 4612192.4s m y = 5409029.18 m z = 859.60 m 
Tag Nach: 

|. r.|‚A |_ r.A |. r.i.A |_ r.A 

Ida Ida Ida Ida 

912 Mina 63.752 ea‚7sz 53.650 56.650 

Rampe sudwaan 55.248 64.334 49.795 57.309 

Rampe Nordwest 54.ses 64.770 47.329 57.725 

312 westlich s: 2132 51 ‚744 64.981 44.777 57.940 

Staatsstraße s: 21 32 44.723 65.022 37.1 53 57.978 

Rampe Norden 42.373 35.045 94.984 57.999 
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>.-! i(p|l|\‚fllm‘z.1iv,x.l|r 

Rampe Südost 41.789 65.096 35.441 58.022 

912 östlich s‘ 21 32 40.276 85.080 33.205 58.036 

KV Rumpe NW - R.mpe 37.975 95.089 ze‚e1o 55.041 

KV Ast GE - Rampe NW 37.036 65.095 29.017 55.047 

KV Rampe sw v sc 213 38.513 55.102 29.232 sa‚osz 

KV Rampe so - Rampe 35.431 65.1 oe 27.608 58.056 

KV Rampe NO — Aa: GE 35.132 ss.1 1 2 27.1 13 55.060 

KV sc 2132 - Rampe s 34.230 65.1 1a 26.939 55.063 

KVAu GE 31.159 55.117 24.621 sa_oes 

Summo es‚117 sa.oss 

8-2 Plununterlagen 
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Plan ‘l Prognosflzierie Beur‘lellungspegel In der Besiandssltuaflon‚ Tagzeil in 

2,2 m über GOK 

Rasler Tag 
[ 
1 Prognose—Nulnall PNF mil Wall. Rei. Höhe 2.20m ] 
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Plan 2 Prognosflzler'le Beuflellungspegel ln der Planungsslfuqiion, Tagzeii in 
2,2 m über GOI< 

Raster Tag 
[ 
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Plan 3 Prognostizierfe Beurteilungspegel in der Bestandssifuaflon. Tcgzelf ln 

5,1 m über GOK 
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Plan 4 Prognosflzierfe Beurteilungspegel ln der 
5,1 m über GOK 
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Plan 5 Prognosfizierfe Beufleilungspogel In der Bestandsslluaflon, Nachlzeif in 

2,2 m über GOK 
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Prognosiizierfe Beurfellungspegel ln der Planungssli'uaflon, Nochfzeif in Plan 6 

2,2 m über GOK 
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Plan 7 Prognosiiziorie Beuflellungspegel In der Bestandssliuollon‚ Nachfzeit in 

5,1 m über GOK 
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[ 
17Frogrlose—Nuufall PNP ml! Wall. ROI. Höhe 5.10m 

] 
M 12 

r" c 
' ' " ' f 

540890 l 

u 

| 

u . u u | . . | . 

| 

- - - . . . v v fi 
I 

- v v u . . . - | 

| 

. . | 

461 2200 451 2300 x l rn 4612500 

Nacht
_ 

page| hoock forny ungenleure 
dB(A) . , _ ‚ 

> _ 4 9 
nmnmssnonsschutz & okushl< 

>11 9— 5 1 

> 5 1 _ 53 Projekt FRG—399GO‘ 

>53— 55 
>55—57 
> 57 — 59 

>5 9— 6 1 

> 6 1 — 6 3 

> 63 — 65 
> 65 — 67 
> 5'l— . . 

IMMI 20 ‘l 6 M:\LS\F\3990—Frg\3990-O 'l \3990-0 'l _lrhmi\3990—O 'I _P RO ”| .lPR 

33 von 34 P|oyc.-l:l: rR<J—:i')VU—Ul / 3970—0! „EO—4.clocx vorn 28_L16.201 ') Se



Plan 8 Prognosfizierfe Beudellungspegel in der Planungsslfuoflon, Nachfzeif in 
5,1 rn über GOK 
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